
17. Tagung der „Deutschen Gesellschaft für Angioödeme e.V.“

am 21.11.2012 in der Univ.-Hautklinik Mainz (Hörsaal, Erdgeschoß)
Beginn: 17.00 Uhr 

Tagesordnung

1.) Begrüßung

2.) Bericht des Vorsitzenden über die bisherige Entwicklung der Gesellschaft und
über ihre Aktivitäten während des vergangenen Jahres

3.) Vorträge

3.1) Frau PD Dr. P. Staubach-Renz, Universitäts-Hautklinik, Mainz:
Lebensqualität beim hereditären Angioödem 

3.2) Frau Dr. E. Aygören-Pürsün, Universitäts-Kinderklinik,
Frankfurt:  Diskussionspunkte zur aktuellen Therapie des
hereditären Angioödems

3.3) Herr PD Dr. M. Magerl, Univ.-Hautklinik, Charité, Berlin: Bericht
über das Bradykinin-Symposium in Berlin 2012

3.4)     Herr PD Dr. M. Bas, Univ.-HNO-Klinik, Klinikum Rechts der   
       Isar, München: Medikamenten-induzierte Angioödeme 

3.5)    Frau  L. Schauf, HAE-Vereinigung e.V., Aldenhoven: Derzeitige
        Arbeit der deutschen HAE-Selbsthilfe-Gruppe 

4.) Diskussion zum Thema: „Optimale Therapie des hereditären Angioödems in
Deutschland und anderswo“ (Themen: Neuere Entwicklungen und
Ergebnisse; Teilnehmer: alle)

5.) Weiteres 

6.) Zusammenfassung und Schlusswort

Mainz, den 15.10.2012 Prof. Dr. K. Bork


